
Anmeldung gebeten. 

SCHALOM
Auf den Spuren jüdischen Lebens 

in Schönebeck (Elbe)

VORTRAG
„Jüdisches Leben in Deutschland gestern und heute – 
Ein Beitrag zur 1700-Jahrfeier“

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Schönebeck (Baptisten)
SCHALOM-Haus    
Republikstraße 43     39218 Schönebeck (Elbe)

Referent
Herr Harald Eckert

Präsident Christen an der Seite Israels e.V.

8. November 2021     18:30 - 20:00 Uhr

Herr Pastor Tobias Rink
Julius-Schniewind-Haus e.V.
Geistliche Einkehr- und Begegnungsstätte
Seelsorge- und Tagungsheim in der Evangeli-
schen Kirche
Lebenszentrum der „Schnie-
wind-Haus-Schwesternschaft“
Calbesche Str. 38
39218 Schönebeck (Elbe)
Telefon: 03928 781240
E-Mail: tobias.rink@schniewind-haus.de

Die Beziehung zwischen Christen und Juden in Deutschland über die vergangenen 1.700 
Jahre ist höchst ambivalent. Auf der einen Seite haben Juden in Deutschland Hervorra-
gendes geleistet zur Entwicklung und Gestaltung unserer Zivilisation auf jüdisch-christli-
cher  Wertegrundlage. Im Bereich von Wirtschaft, Wissenschaft und Kultur gab es über die 
Jahrhunderte hinweg weitreichende gegenseitige Inspiration, Befruchtung und Wert-
schätzung. 

Auf der anderen Seite steht eine mindestens 900 Jahre währende substanzielle Historie 
von Verfolgung, Entrechtung, Missbrauch, Vertreibungen, Pogromen und schließlich dem 
einzigartigen Geschehen des Holocaust unter Deutscher Verantwortung. 

Das Verhältnis des heutigen Deutschlands zu Juden in Deutschland und zu Israel ist eben-
falls ambivalent: Auf der einen Seite nimmt das politische und gesellschaftliche Deutsch-
land seine historische Verantwortung gegenüber den Juden in Deutschland und dem 
jüdischen Staat Israel ernst. 

Auf der anderen Seite grassiert der Antisemitismus in Deutschland aktuell so sehr, wie 
noch nie seit dem 2. Weltkrieg, wie wir Frühjahr 2021 mit Erschrecken beobachten konn-
ten oder erleben mussten. 

Welche Herausforderungen und Chancen ergeben sich daraus für das jüdische Leben in 
Deutschland morgen?

Harald Eckert, geboren am 10.10.1960, Betriebswirt (BA) und Theologe/Philosoph (MA) 
ist verheiratet, hat vier erwachsene Söhne und lebt in Germering bei München.

Herr Eckert ist seit über 20 Jahren im evangelikalen Raum als Theologe, Netzwerker und 
Initiator diverser Projekte im christlich-jüdischen Dialog und im Engagement für die 
Deutsch-Israelische Freundschaft aktiv – aktuell bei „Christen an der Seite Israels“e.V., im 
„Christlichen Forum für Israel e.V.“ und in der „Initiative 27. Januar e.V.“
In der Vergangenheit hatte er unter anderem auch Vorstandsveantwortung in internati-
onalen Organisationen inne, wie „Christens for Israel“ mit Sitz in Holland und „European 
Coalition for Israel“ mit Sitz in Brüssel, Belgien. 

Er ist national und international tätig als Autor und Redner. 


